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1. Ziel des Leitfadens: Wie können Sie Ihre Promotion finanzieren? 
 
Dieser Leitfaden der Servicestelle SAFIR der WWU Münster richtet sich an alle, die eine 
finanzielle Unterstützung für ihr Promotionsvorhaben suchen.  
Über den eigentlichen Vorgang der Promotion gibt dieser Leitfaden keinen Aufschluss. 
Grundlegende Informationen zur Promotion und den Schritten, die dabei zu beachten 
sind, bietet eine sehr informative Broschüre der Universität Kassel. 
Fragen Sie außerdem in Ihrem Fachbereich nach, ob es Nachwuchsbeauftragte gibt, die 
Ihnen weiterhelfen können. 
Weitere Informationen zur Promotion an der WWU und die jeweiligen 
Promotionsordnungen der Fachbereiche finden Sie unter:  
 
http://www.uni-muenster.de/studieren/promovieren.html 
 
http://zsb.uni-muenster.de/material/infomat.htm#gruppe12 
 
 
2. Finanzierung durch die Hochschule oder ein Unternehmen  
 
Es gibt einige Möglichkeiten, eine Promotion zu finanzieren –von der berufsbegleitenden 
Promotion einmal abgesehen. 
Dieser Leitfaden gibt Ihnen einen Überblick.  
 
 2.1 Reguläre befristete Stelle an einer Hochschule 

 
An der WWU Münster und anderen Hochschulen werden in den Fachbereichen  
halbe Qualifikationsstellen (bezahlt nach TV-L 13/2) mit thematischem 
Schwerpunkt ausgeschrieben. Im Rahmen dieser Stellen wird die Promotion 
erarbeitet. 
Externe Ausschreibungen an Universitäten und anderen Forschungseinrichtungen 
finden Sie in überregionalen Wochenzeitungen (Die Zeit; Deutsche 
Universitätszeitung) oder auf der Internetseite www.academics.de. 
Über Stellenausschreibungen der WWU Münster informiert Sie die Homepage der 
Universität unter "Organisation". 

http://www.uni-kassel.de/wiss_tr/Nachwuchs/promotio.pdf
http://www.uni-muenster.de/studieren/promovieren.html
http://zsb.uni-muenster.de/material/infomat.htm#gruppe12
http://www.academics.de/home.html
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Darüber hinaus stellen viele große Firmen häufig Doktorandenstipendien, 
insbesondere für Wirtschafts- und Naturwissenschaftler und Naturwissen-
schaftlerinnen, zur Verfügung.  
 

 2.2 Aus Projektmitteln finanzierte Stelle an einer Hochschule 
 

Organisationen wie die Deutsche Forschungsgemeinschaft, Stiftungen, das 
Bundesministerium für Bildung und Forschung oder das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Technologie vergeben Mittel zur Durchführung von 
Forschungsprojekten.  
Diese Mittel können meist nur von bereits promovierten Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern eingeworben werden. Ihre Betreuerin (Doktormutter) oder Ihr 
Betreuer (Doktorvater) kann einen Antrag bei einer forschungsfördernden 
Institution stellen, der auch eine Stelle für Sie als Promovendin oder Promovenden 
umfasst. 
 
2.3 Finanzierung durch ein Unternehmen 
 
Unternehmen finanzieren Dissertationen, die für sie von besonderem Interesse 
sind. In erster Linie werden naturwissenschaftliche, technische und wirtschafts-
wissenschaftliche Themen gefördert. Der Kontakt zur Industrie kann über eine 
Hochschullehrerin/einen Hochschullehrer oder in Eigenregie hergestellt werden, 
indem Sie Firmen, die an Ihrem Thema Interesse haben könnten, ansprechen. Die 
Bezahlung kann auf verschiedene Art erfolgen: Das Unternehmen finanziert 
entweder ein Projekt, aus dem die Promovendin oder der Promovend eine 
finanzielle Unterstützung bzw. ein Stipendium erhält, oder sie/er wird für die Dauer 
der Promotion in dem Betrieb angestellt. 

 
 
3. Stipendien 
 

Zahlreiche Organisationen vergeben Promotionsstipendien. Diese Stipendien 
werden oft für zwei Jahre gewährt. Als Stipendiatin bzw. Stipendiat müssen Sie 
 

http://www.dfg.de/
http://www.bmbf.de/
http://www.bmwi.de/
http://www.bmwi.de/
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dabei überlegen, wie Sie die restliche Zeit Ihrer Promotion finanzieren werden. Die 
WWU Münster vergibt beispielsweise Promotionsabschlussstipendien. 
 

3.1 Stipendien für alle Fachrichtungen 
 

1. Promotionsabschlussstipendien der WWU Münster 
 

Die WWU Münster fördert ihren wissenschaftlichen Nachwuchs und gewährt 
besonders qualifizierten wissenschaftlichen Nachwuchskräften 
Abschlussstipendien für ihre Promotion. Diese Abschlussstipendien werden für 
maximal ein Jahr vergeben. „Abschluss“ bezieht sich nur auf das letzte Jahr der 
Promotion. 
Nähere Informationen finden Sie in den Richtlinien. 

2. International Office: Auslandsaufenthalte 
 

Das International Office der WWU Münster berät Sie zur Finanzierung von 
Auslandsaufenthalten im Zusammenhang mit Ihrer Promotion sowie zu den 
Programmen des DAAD und zu den EU-Programmen Sokrates, Erasmus und 
Tempus. Zum Leonardo-Programm erhalten Sie Informationen beim Career 
Service der Universität und der Fachhochschule Münster. 

 
3. Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) 
 

Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt vergibt jährlich bis 
zu 60 Promotionsstipendien an Nachwuchs-
wissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler 
aller Fachrichtungen, die Forschungsthemen mit klarem 
Bezug zu aktuellen Umwelt- und Naturschutzproblemen 
bearbeiten. 

 
 
 
 

http://www.uni-muenster.de/studieren/stipendien_promotion.html
http://www.uni-muenster.de/studieren/stipendien_promotion.html
http://www.uni-muenster.de/studieren/stipendien_promotion.html
http://www.uni-muenster.de/Auslandsamt/
http://www.uni-muenster.de/CareerService/praktika/finanzierung/leonardo.html
http://www.uni-muenster.de/CareerService/praktika/finanzierung/leonardo.html
http://www.dbu.de/
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4. Gottlieb Daimler- und Karl Benz-Stiftung 

 

Diese Stiftung bietet jungen deutschen und 
ausländischen Nachwuchswissenschaftlerinnen und 
Nachwuchswissenschaftlern die Möglichkeit, einen 
Teil ihrer Promotion im Ausland bzw. in Deutschland 
durchzuführen. Es kann auch die gesamte 
Dissertation im Gastland geschrieben werden. Die 
maximale Förderdauer beträgt zwei Jahre.  
Die Stipendien dienen vornehmlich der Startfinanzierung von 
Forschungsaufenthalten im Ausland. Anschluss- oder Abschlussfinanzierungen 
werden nicht gefördert; ebenso wenig Aufenthalte für Feldforschung, Archiv- 
und Museumsbesuche. 
Die Stipendien-Auswahlrunde zum 1.3.2010 fällt leider aus. Die Stiftung nimmt 
daher zurzeit keine Stipendienanträge an. 

 
3.2 Begabtenförderungswerke für alle Fachrichtungen 
 

Begabtenförderungswerke vergeben Stipendien an Nachwuchs-
wissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler aller Fachrichtungen.  
Bei Ihrer Bewerbung um eine Promotionsförderung bei diesen 
Begabtenförderungswerken sollten Sie folgende Aspekte beachten: 

 
 Was ist die ideelle Zielsetzung des Begabtenförderungswerkes? 
 Wer muss die Bewerbung einreichen? 
 Was sind die Altersgrenzen, Fristen, welche Fachbereiche werden 

gefördert und was sind die Vorgaben zur Semesterzahl? 
 Die persönliche Kontaktaufnahme mit einer Stiftung ist wichtig. 
 Kontaktieren Sie auch die jeweiligen Vertrauensdozentinnen und 

-dozenten der WWU 

(Liste der Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU) 
 

Informationen über das gemeinsame Selbstverständnis und die Schwerpunkte 
der einzelnen Begabtenförderungswerke finden Sie auf der Homepage der 
Begabtenförderung sowie auf den Internetseiten der jeweiligen Einrichtungen. 

http://www.daimler-benz-stiftung.de/home/fellowship/de/start.html
http://www.begabte.de/
http://www.uni-muenster.de/leben/stipendien.html
http://www.begabte.de/
http://www.begabte.de/
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3.2.1 Unabhängige Begabtenförderungswerke 

1.    Hans-Böckler-Stiftung 
  Hans-Böckler-Str. 39 
  40476 Düsseldorf 
  Tel: 0211/7778-0 
 

Die Stiftung fördert besonders begabte und gewerkschaftlich oder 
gesellschaftspolitisch engagierte Doktorandinnen und Doktoranden. Das 
Promotionsvorhaben soll nach Möglichkeit gesellschaftspolitisch relevant 
sein und einen bedeutsamen Beitrag zur Forschung erwarten lassen. 

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 
 

2.  Stiftung der Deutschen Wirtschaft  
  Haus der Deutschen Wirtschaft 

Breite Str. 29 
10178 Berlin 

  Tel: 030/2033-1540 
  

Die Stiftung der deutschen Wirtschaft wendet sich an gesellschaftlich 
engagierte Promovendinnen und Promovenden, die das Potenzial für 
Führungsaufgaben in Wirtschaft und Gesellschaft mitbringen. Das 
Studienwerk ist unparteilich und konfessionell unabhängig.  

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 

 
 
 
 
 

http://www.boeckler.de/
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.sdw.org/
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
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3.  Studienstiftung des Deutschen Volkes e.V. 
  Ahrsstr. 41 
  53175 Bonn 
  Tel: 0288/820960 
 

Die Studienstiftung des Deutschen Volkes 
fördert besonders begabte Doktorandinnen und Doktoranden aller 
Fachrichtungen, die sich durch ihre Leistungsstärke, ihre tolerante 
Persönlichkeit und ihre soziale Verantwortung auszeichnen.  

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 

 
4.           Kölner Gymnasial- und Stiftungsfonds  

Stadtwaldgürtel 18 
50931 Köln 
Tel.: 0221/4063310 
 
Der Kölner Gymnasial- und Stiftungsfonds fördert Promovendinnen und 
Promovenden in ganz Deutschland. Jedoch behält sich die Stiftung vor, nur 
ausgewählte Promotionsprojekte zu fördern. Die besten Chancen haben 
Arbeiten, die einen Bezug zur Geschichte und zur derzeitigen Tätigkeit der 
Stiftung aufweisen. 

 
5.            Weimar-Stipendien der Klassik Stiftung 
  Burgplatz 4 
  99423 Weimar 
  Tel.: 03643/545560 
 

Die Klassik Stiftung Weimar fördert mit 
ihrem internationalen  Stipendienprogramm 
u. a. Doktorandinnen und Doktoranden, die 
im Rahmen ihrer Forschungsarbeiten die Weimarer Sammlungsbestände 
nutzen möchten. Wissenschaftler, die sich um ein Graduiertenstipendium 
bewerben, sollten einen überdurchschnittlichen Hochschulabschluss  

http://www.studienstiftung.de/
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://stiftungsfonds.org/hauptmenue/stipendien/studienstipendien/
http://www.klassik-stiftung.de/forschung/stipendien2/weimar-stipendien.html
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vorweisen und den konzeptionellen Zusammenhang des in Weimar zu rea-
lisierenden Forschungsprojektes mit ihrer Dissertation nachweisen 
können. 

 
6.            FAZIT-Stiftung 

  Hellerhofstr. 2-4 
  60327 Frankfurt am Main 
  Tel.: 069/75912066 
 

Die FAZIT-Stiftung vergibt vorrangig Stipendien an Bewerberinnen und 
Bewerber, die ihre Promotion nicht aus anderen Mitteln finanzieren 
können. Die Bewerberinnen und Bewerber sollten zu Beginn ihrer 
Promotion das 28. Lebensjahr nicht überschritten haben.  

 

3.2.2  Parteinahe Begabtenförderungswerke 
 

1.                       Friedrich-Ebert-Stiftung  e.V. 
Bonner Haus 
Godesberger Allee 149 

  53175 Bonn 
  Tel: 0228/883-0 

 
Die sozialdemokratische Friedrich-Ebert-Stiftung 
unterstützt besonders begabte, gesellschaftspolitisch engagierte 
Doktorandinnen und Doktoranden. Die Auswahl der Bewerberinnen und 
Bewerber hängt nicht von einer Parteimitgliedschaft ab, allerdings werden 
politische Sachkenntnis sowie Nähe zu den Grundwerten der sozialen 
Demokratie erwartet. 

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 
 
 
 
 

http://www.faz.net/fazit/foerderung.html
http://www.fes.de/
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
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2.   Friedrich Naumann Stiftung für die Freiheit 
Karl-Marx-Str. 2. 
14482 Potsdam 

  Tel: 0331/7019-0 
 

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für 
die Freiheit fördert hoch qualifizierte Promovendinnen und Promovenden, 
deren Thema wissenschaftlich und gesellschaftlich bedeutend ist. 
Gefördert werden Promotionen aller Fachbereiche außer Human- und 
Zahnmedizin. Die Stiftung erwartet von ihren Stipendiatinnen und 
Stipendiaten ein waches Interesse an Politik sowie liberales und 
gesellschaftliches Engagement. 
 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 

 

3.   Hanns-Seidel-Stiftung e.V. 
Lazarettstr. 33 
80636 München 
Tel: 089/1258-0 

 
Das Förderungswerk der CSU-nahen Hanns-
Seidel-Stiftung fördert Doktorandinnen und 
Doktoranden, deren Persönlichkeit und 
Begabung einen bedeutsamen Beitrag zur Forschung erwarten lassen. 
Darüber hinaus wird gesellschaftspolitisches Engagement im politischen, 
kirchlichen oder sozialen Umfeld erwartet.  

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 

 

4.  Heinrich-Böll-Stiftung e.V. 
   Schumannstr. 8 
   10117 Berlin 
   Tel: 030/28534-0 

http://www.freiheit.org/webcom/show_uebersicht.php/_c-11/_lkm-6/i.html
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.hss.de/
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.boell.de/
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Die Heinrich-Böll-Stiftung fördert Promovendinnen und Promovenden aller 
Fachrichtungen. Sie erwartet von ihren Stipendiatinnen und Stipendiaten 
hervorragende wissenschaftliche Leistungen, gesellschaftspolitisches 
Engagement und eine aktive Auseinandersetzung mit den Grundwerten der 
Stiftung (Ökologie, Nachhaltigkeit, Gerechtigkeit und Demokratie). 

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 

 

5.   Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  
  Klingelhöferstr. 23 
  10785 Berlin 
  Tel: 030-26996-0 
 

Diese Stiftung fördert überdurchschnittlich 
qualifizierte Bewerberinnen und Bewerber, die sich ehrenamtlich im 
politischen, kirchlichen, sozialen oder kulturellen Bereich engagieren. 
Weiterhin sollten Sie sich mit dem politischen Standort der CDU-nahen 
Konrad-Adenauer-Stiftung identifizieren können. Gefördert werden 
Promotionen aller Fachbereiche – ausgenommen Medizin und 
Zahnmedizin. 

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 

 

6. Rosa-Luxemburg-Stiftung 

Franz-Mehring-Platz 1  
10243 Berlin 
Tel: 030/443100 

 

Die Rosa-Luxemburg-Stiftung fördert Promovendinnen und Promovenden, 
die sich durch hohe fachliche Leistungen auszeichnen. Die Stiftung steht 
der Partei DIE LINKE nahe und erwartet ein entsprechendes  

 

http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.kas.de/
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.rosalux.de/cms/index.php?aktuell
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gesellschaftliches und soziales Engagement. Um ein 
Promotionsstipendium können sich Promovierende aller Fachrichtungen 
mit Ausnahme der medizinischen Fachrichtungen bewerben. 

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 
 

3.2.3 Konfessionell geprägte Begabtenförderungswerke 
 

1.  Cusanuswerk 
  Baumschulallee 5 
  53115 Bonn 

Tel: 0228/98384-0 
 

Das Cusanuswerk fördert herausragende Promovendinnen und 
Promovenden aller Disziplinen – mit Ausnahme der Humanmedizin –, 
deren Dissertationsprojekt sich in der Anfangsphase befindet.  
Voraussetzung für die Bewerbung um ein Stipendium ist eine engagierte 
Zugehörigkeit zur katholischen Kirche. 

  
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 
 

2.   Evangelisches Studienwerk e.V. Villigst 
   Iserlohner Str. 25 
   58239 Schwerte 
   Tel: 02304/755-196 
 

Das Studienwerk fördert Promovierende, 
die der evangelischen Kirche angehören. Die Bewerberinnen und Bewerber 
sollten ihr Studium zügig und mit überdurchschnittlichen Leistungen 
abgeschlossen haben. Außerdem richtet das Studienwerk für jeweils fünf 
Jahre Schwerpunkte als Forschungskooperationen mit ausgewählten 
Hochschullehrerinnen und -lehrern ein. Einen Teil der 
Promotionsstipendien vergibt das Studienwerk an Graduierte, die sich mit 
Themen aus diesen Forschungskooperationen auseinandersetzen. Zurzeit 

http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.cusanuswerk.de/
http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.evstudienwerk.de/
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gibt es folgende Schwerpunkte: Wechselwirkung (Physik), Globalisierung 
und Beschäftigung (Wirtschaftswissenschaften), Biomedizin. 

 
Vertrauensdozentinnen und -dozenten der WWU 

 
3.3  Stipendien für einzelne Disziplinen oder Fachrichtungen 
 
3.3.1 Geistes- und Gesellschaftswissenschaften    
 
1. Das Deutsche Literaturarchiv Marbach schreibt jährlich zwei Bernhard-Zeller-

Stipendien für Projekte zur Literaturgeschichte des 20 Jahrhunderts aus. Die 
maximale Förderungsdauer beträgt jeweils zwei Monate. Das Stipendium richtet 
sich an Doktoranden, deren Vorhaben sich durch überzeugende Argumentation, 
Forschungsrelevabz und klaren bestandsbezug auszeichnet.  
 

2. Das Bundesinstitut für Kultur und Geschichte der Deutschen im östlichen Europa 
vergibt das Immanuel-Kant-Promotionsstipendium. Mit dem Stipendium werden 
Promotionsvorhaben gefördert, die sich mit der Geschichte und Kultur der 
Deutschen im östlichen Europa und den damit verbundenen Themen befassen. 

 
3. Die BÜROPA-Stiftung fördert Dissertationen aus dem Gebiet der Handels-

forschung, insbesondere, wenn sie für die Bürowirtschaft von Bedeutung sind 
oder werden könnten. 
 

4. Das Deutsch-Französische Institut hat (mit finanzieller Unterstützung der 
Wüstenrot Stiftung Deutscher Eigenheimverein e.V.) ein Förderprogramm für 
Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler im Bereich 
kultur- und sozialwissenschaftlicher Frankreichforschung, vergleichender 
Länderforschung oder deutsch-französischer Beziehungen eingerichtet. Die 
Stipendien sollen einen Forschungsaufenthalt am Institut ermöglichen und 
werden für eine Woche bis zu zwei Monaten gewährt. 
 

5. Die Forschungsgemeinschaft 20. Juli 1944 e.V. vergibt 2010 erstmals ein 
Promotionsstipendium aus Mitteln des Dorothee-Fliess-Fonds. Dieses Stipendium 

http://www.uni-muenster.de/studium/kosten/vertrauensdozenten.html
http://www.dla-marbach.de/dla/stipendien/bernhardzellerstipendien/index.html
http://www.dla-marbach.de/dla/stipendien/bernhardzellerstipendien/index.html
http://www.bkge.de/6146.html
http://stiftungen.stifterverband.info/t219_bueropa/index.html
http://www.dfi.de/index.shtml
http://www.forschungsgemeinschaft-20-juli.de/
http://www.dorothee-fliess-fond.de/stiftung.html
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wird jungen Forscherinnen und Forschern gewährt, die sich mit dem Widerstand 
gegen das Dritte Reich beschäftigen. 

 
6. Das Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit (IZA) vergibt Promotionsstipendien 

zu unterschiedlichen Fragestellungen der Arbeitsökonomie. Dabei werden 
Arbeiten aus den Themengebieten Arbeitsmarktpolitik, Migration und 
Experimentelle Arbeitsökonomie (Behavioral Economics) bevorzugt. 

 
7. Die Gerda Henkel Stiftung vergibt Promotionsstipendien an Graduierte, die eine 

Forschungsarbeit in den Bereichen Geschichtswissenschaft, Archäologie oder Ur- 
und Frühgeschichte, Kunstgeschichte, Historische Islamwissenschaften und 
Rechtsgeschichte anfertigen wollen. 

 
8. Die Gertrud und Alexander Böhlig-Stiftung fördert Promotionsvorhaben, die sich 

mit den Sprachen und Kulturen des christlichen Orients befassen, unter 
besonderer Berücksichtigung von Geistesströmungen der Gnosis und des 
Manichäismus sowie des Einflusses der griechischen und jüdischen Kultur auf die 
östliche Hälfte des Römischen Reiches und dessen Nachfolgestaaten. 

 
9. Die Herzog August Bibliothek Wolfenbüttel vergibt Stipendien an Doktorandinnen 

und Doktoranden, die für ihr Forschungsvorhaben die Bestände der Herzog 
August Bibliothek in Anspruch nehmen müssen. Die Stipendien stehen allen 
historisch ausgerichteten Disziplinen offen und werden für drei oder sechs 
Monate bewilligt. 

 
10. Die Stiftung Bildung und Wissenschaft vergibt Promotionsstipendien in den 

Bereichen Neuere deutsche Literaturwissenschaft und Zeitgeschichte. Die 
Dissertationsthemen im Bereich der Zeitgeschichte sollten in der Regel auf 
Vorgänge der Zeit nach 1945 bezogen sein. 

 
11. Die Stiftung Deutsche Geisteswissenschaftliche Institute im Ausland (DGIA) 

vergibt in Ausnahmefällen Stipendien an Doktorandinnen und Doktoranden 
geisteswissenschaftlicher und benachbarter Disziplinen, deren 
Promotionsvorhaben sich mit Schwerpunkten auf den Gebieten der Geschichts-,  
 

http://www.iza.org/
https://www.gerda-henkel-stiftung.de/de_home.php?nav_id=14
http://www.boehlig-stiftung.de/
http://www.hab.de/
http://www.stiftung-bildung-und-wissenschaft.de/
http://www.stiftung-dgia.de/
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Kultur-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaften in ausgewählten Ländern und der          
Förderung des gegenseitigen Verständnisses zwischen Deutschland und diesen 
Ländern befasst. Die Stipendien werden für bis zu dreimonatige 
Auslandsaufenthalte an Bibliotheken und Archiven der beteiligten Länder 
gewährt. 
 

12. Die Stiftung für Kanada-Studien vergibt Promotionsstipendien auf dem Feld der 
Kanada-Studien. Insbesondere unterstützt die Stiftung Forschungsvorhaben in 
den Bereichen interdisziplinäre Kanadistik, Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften sowie Geistes-und Rechtswissenschaften. Gefördert 
wird ein bis zu neunmonatiger Forschungsaufenthalt in Kanada. 

 
13. Die Stiftung Geld und Währung vergibt Stipendien an Promovendinnen und 

Promovenden in den Fächern Wirtschafts- oder Rechtswissenschaften. Die 
Forschungsarbeit sollte sich auf dem Gebiet des Geld- und 
Währungswesens mit den Schwerpunkten Monetäre Ökonomie, 
Finanzmarktökonomie sowie Geld-, Währungs- und 
Notenbankrecht bzw. Geldwertstabilität beschäftigen. 
 

14. Die Udo-Keller-Stiftung Forum Humanum schreibt zusammen 
mit dem Deutschen Literaturarchiv Marbach international ein viermonatiges 
Doktorandenstipendium aus. Gefördert werden wissenschaftliche und literarische 
Projekte, die sich aufgrund der Marbacher Archivbestände mit der Konstellation 
„Religion und Moderne“ beschäftigen. 

 
 
3.3.2 Naturwissenschaften und Medizin  
 

Naturwissenschaften 
 

1. Die Bayer-Stiftung fördert u. a. Promotionsvorhaben auf den folgenden Gebieten: 
Biologie, Biochemie, Biotechnologie, Bioverfahrenstechnik, Chemie, 
Chemieingenieurwesen, Pharmazie, Physik. Es werden ausschließlich 
Auslandsaufenthalte gefördert. Bewerbungen sind erst wieder im Sommer 2010 
möglich. 

http://www.stiftung-kanada-studien.de/
http://www.stiftung-geld-und-waehrung.de/index.php?id=10
http://www.dla-marbach.de/dla/stipendien/udokellerstipendium/index.html
http://www.bayer-stiftungen.de/de/bayer-stipendien.aspx
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2. Biopsychologische Methodik 

Die G.A.-Lienert-Stiftung fördert junge Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler, 
die einen Forschungsaufenthalt in einem ausländischen oder inländischen Institut 
zum Erwerb neuer biopsychologischer oder statistischer Methoden planen, um 
diese später in ihrer Heimatinstitution zu implementieren. 

 
3.  Chemie 

Der Chemie Fonds der Chemischen Industrie vergibt zwei 
verschiedene Stipendien an Doktorandinnen und Doktoranden aus 
der Chemie und angrenzenden Gebieten: Das Chemiefonds-
Stipendium fördert den hochbegabten wissenschaftlichen 
Nachwuchs. Das Kekulé-Mobilitäts-Stipendium dagegen  
dient dazu, einen Hochschulwechsel zwischen Studium und 
Promotion zu finanzieren. 

 
4. Chemische Technik, Verfahrenstechnik und Biotechnologie 

Die Max-Bucher-Forschungsstiftung vergibt jedes Jahr etwa 60 
Stipendien an Doktorandinnen und Doktoranden. Gefördert werden 
Forschungsarbeiten aus den Gebieten Chemische Technik, 
Verfahrenstechnik und Biotechnologie sowie deren 
wissenschaftliche Grundlagen, z. B. in der Mess-, Regel- und 
Prozessleittechnik, der Werkstofftechnik, der Korrosion und des 
Oberflächenschutzes.  

 
5. Chemie/Physik 

2010 liegt der thematische Schwerpunkt der von der Evonik Stiftung gewährten 
Stipendien für Dissertationen im Bereich der technischen Chemie und 
katalytischen Prozesse.  

 
6.  Bio- und Naturwissenschaften 

Die Marianne und Dr. Fritz Walter Fischer-Stiftung vergibt Stipendien an 
Doktorandinnen und Doktoranden aus den Bio- und Naturwissenschaften. 
 
 
 

http://wwwhomes.uni-bielefeld.de/lienert-archiv/stiftung.htm
http://fonds.vci.de/
http://www.dechema.de/mbf.html
http://www.degussa-stiftung.de/stiftung/de/foerderung/stipendienvergabe/
http://www.uni-mainz.de/forschung/17413.php
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7. Biologie/Chemie/Medizin 
Die Schering Stiftung vergibt Stipendien an herausragende Doktorandinnen und 
Doktoranden, die Forschungsarbeiten im Bereich der biologischen, medizinischen 
und chemischen Grundlagenforschung durchführen möchten. Projekte aus dem 
Bereich der Botanik, der Zahnmedizin oder klinische Studien werden nicht 
gefördert.  
 

8. Regenerative Energien 
Die Reiner Lemoine Stiftung vergibt jährlich etwa 10 Stipendien an 
Doktorandinnen und Doktoranden, deren Arbeit einen Bezug zum Thema 
regenerative Energien aufweist.  

 
 
Medizin 

 
1. Die Barbara-Wengeler-Stiftung gewährt Promotionsstipendien und 

fördert Auslandsaufenthalte. Sie unterstützt dabei den Austausch 
zwischen Philosophie und den Neurowissenschaften, insbesondere 
der Neurologie, Neurophysiologie, Neuropsychologie und 
Neuropsychatrie.  

 
2. Der Boehringer-Ingelheim Fonds vergibt Doktorandenstipendien im 

Bereich biomedizinischer Grundlagenforschung. 
 
3. Die Carl und Veronica Carstens-Stiftung fördert Promotionsvorhaben 

aus den Gebieten der Naturheilkunde, Homöopathie und 
Komplementärmedizin (hauptsächlich experimentelle und klinische 
Arbeiten). 

 
4. Die Christoph-Dornier-Stiftung vergibt Promotionsstipendien an Diplom-

Psychologinnen und -Psychologen, die eine Arbeit im Bereich der Klinischen 
Psychologie schreiben. Sie bietet auch Druckkostenzuschüsse für Dissertationen. 

 
5. Die Dr. Hilmer Stiftung vergibt Promotionsstipendien aus dem Gebiet der 

Pharmazie. 
 

http://www.scheringstiftung.de/
http://www.reiner-lemoine-stiftung.de/
http://www.barbara-wengeler-stiftung.de/foerderprogramme.html
http://www.bifonds.de/scholar/scholar.htm
http://www.carstens-stiftung.de/
http://www.christoph-dornier-stiftung.de/
http://stiftungen.stifterverband.info/t146_hilmer/index.html
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6. Die Hans und Ilse Breuer Stiftung fördert jedes Jahr bis zu drei 
Promotionsvorhaben in einer deutschen Forschungseinrichtung, die sich der 
Erforschung, Linderung und Heilung der Alzheimer- oder ähnlicher 
Alterserkrankungen widmen. 

 
7. Die Kind-Philipp-Stiftung für Leukämieforschung vergibt Promotionsstipendien im 

Bereich der pädiatrischen Onkologie. Die Förderdauer beträgt ein Jahr. 
 

8. Die Maria Pinding-Stiftung schreibt alle zwei Jahre ein Promotionsstipendium auf 
dem Gebiet der Sozialmedizin und Medizinsoziologie aus. Gefördert werden 
Forschungsvorhaben, die sich mit chronischen Erkrankungen beschäftigen. 

 
9. Die Sonnenfeld-Stiftung vergibt Stipendien an Doktorandinnen und Doktoranden, 

die zu einem medizinischen Thema (auch Grundlagenforschung) promovieren. 
 
 

4. Graduiertenkollegs/Graduate Schools/Forschungsschulen 
 

In Graduiertenkollegs führen bis zu 30 Doktorandinnen und Doktoranden 
unterschiedlicher Fachrichtungen ihre Dissertation im Rahmen eines koordinierten, 
von mehreren Hochschullehrerinnen und Hochschullehrern getragenen 
Forschungsprogramms zügig durch. Ein Studienprogramm ergänzt und erweitert die 
individuellen Spezialisierungen der Kollegiatinnen und Kollegiaten und strukturiert 
deren Kooperation. Graduiertenkollegs unterstützen die frühe wissenschaftliche 
Selbstständigkeit der Promovendinnen und Promovenden und qualifizieren sie für 
den internationalen Arbeitsmarkt. Die Doktorandinnen und Doktoranden in 
Graduiertenkollegs erhalten Stipendien. Ähnliches gilt für Graduate Schools und 
Forschungsschulen.  

Eine Übersicht zu Graduiertenkollegs an der WWU Münster finden Sie unter 

http://www.uni-muenster.de/forschen/nachwuchs.html 

Zwei deutschlandweite Übersichten gibt es hier:  
http://www.bildungsserver.de/zeigen.html?seite=1720 
 

http://www.breuerstiftung.de/
http://www.kind-philipp-stiftung.de/
http://stiftungen.stifterverband.info/t171_pinding/index.html
http://www.sonnenfeld-stiftung.de/
http://www.uni-muenster.de/forschen/nachwuchs.html
http://www.bildungsserver.de/zeigen.html?seite=1720
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http://www.dfg.de/foerderung/programme/exzellenzinitiative/graduiertenschulen
/index.html 

 
 
5. Darlehen 

 
In der Endphase der Promotion kann ein Studienkredit 
oder Bildungsfonds in Anspruch genommen werden.  
 

5.1 Studienkredit 
Gefördert werden alle Fächer an deutschen Hochschulen. 
Für die Vergabe der Studienkredite müssen Sie je nach 
Anbieter bestimmte Auswahlkriterien erfüllen. Wichtige 
Kriterien sind bspw. Ihr Alter, Ihr Notenschnitt, ein rein regionaler Fokus etc. Im 
Gegensatz zu einem normalen Kredit erfolgen bei einem Studienkredit monatliche 
Zahlungen. Die Rückzahlung beginnt je nach Kreditinstitut im Zeitraum von sechs 
Monaten bis zwei Jahren nach Promotionsende. In der Regel sind Sondertilgungen 
möglich. Die maximale Rückzahlungsdauer liegt zwischen 5 und 25 Jahren. 
Grundsätzlich gilt, dass Sie sich die Aufnahme eines Kredits gründlich überlegen 
und alle Details kritisch prüfen sollten, da Studienkredite das Risiko vollständig auf 
den Kreditnehmer (also Sie) abwälzen.  

 
5.2 Bildungsfonds 

Eine weitere Finanzierungsmöglichkeit ist der Bildungsfonds. Für diese 
Finanzierung müssen Sie das Bewerbungsverfahren erfolgreich bestehen. Bei der 
Auswahl werden akademische, fachliche und persönliche Faktoren berücksichtigt. 
Die maximale Auszahlungssumme beläuft sich auf 1.000 Euro pro Monat. Die 
Rückzahlung beginnt mit Ihrem Berufseinstieg. Die Höhe der Auszahlung richtet 
sich nach der Förderdauer und der Höhe der jeweiligen Zahlungen. In der Regel 
müssen Sie über einen Zeitraum von drei bis neun Jahren zwischen vier und zehn 
Prozent von Ihrem späteren monatlichen Verdienst zurückzahlen. Sie erhalten 
bereits bei Vertragsabschluss die völlig Transparenz darüber, welche Beträge Sie 
 
 
 

http://www.dfg.de/foerderung/programme/exzellenzinitiative/graduiertenschulen/index.html
http://www.dfg.de/foerderung/programme/exzellenzinitiative/graduiertenschulen/index.html
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maximal zurückzahlen müssen. Bei Verdienstausfall, wie z.B. durch Mutterschaft 
oder Arbeitslosigkeit, wird die Rückzahlung ausgesetzt. Die meisten Bildungsfonds 
erfüllen diese Kriterien. Dabei unterscheiden sich die einzelnen Fonds jedoch sehr 
bei der Auswahl der zu Fördernden sowie in Förderart und Fördervolumen. Aus 
diesem Grund sollten Sie sich vorher genau über die einzelnen Anbieter und ihre 
Konditionen informieren.  

 
Auf der Homepage der Verbraucherzentrale NRW sowie auf den Seiten des 
Internetportals Studies Online finden Sie eine Übersicht über Studienkredite von 
Banken, Sparkassen und Bildungsfonds. 
 
Die ZSB der WWU Münster bietet Ihnen eine persönliche Beratung zum Thema 
Studienfinanzierung an.  
Ihre Ansprechpartnerin ist:  
 
Frau Andrea Kronisch 
Tel.: 83-22344 
Andrea.Kronisch@uni-muenster.de 

 
 
6. Nationale und internationale Suchmaschinen und Datenbanken für Ihre  

Recherche 

6.1  ELFI 
ELFI ist eine Datenbank, in der Sie nach einer Registrierung umfassende 
Informationen zur Mittelbeschaffung finden – von Förderprogrammen über Sach- 
und Reisekostenfinanzierungen und Preisen bis hin zu Stipendien.  
 

6.2  Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft 
Diese Datenbank bietet u. a. Informationen zu Promotionsstipendien. Durch eine 
Suchmaske, für die die Eingabe von zwei Suchkriterien nötig ist (thematischer 
Schwerpunkt der Stiftung und Art der Förderung), können Sie zielgerichtet nach 
passenden Fördermöglichkeiten suchen. 

http://www.vz-nrw.de/UNIQ126519439515596/link406841A.html
http://www.studis-online.de/StudInfo/Studienfinanzierung/studiendarlehen.php
http://zsb.uni-muenster.de/?ziel=sozial&seite=finanz&oid=1
mailto:Andrea.Kronisch@uni-muenster.de
http://www.elfi.ruhr-uni-bochum.de/
http://www.stifterverband.de/index.php


                SAFIR-Leitfaden zur Promotionsförderung 

21 

 

6.3  GrantsNet 
In dieser amerikanischen Datenbank finden Sie nach der Registrierung 
Förderungen und Stipendien u. a. für Graduierte der Naturwissenschaften, 
Ingenieurwissenschaften, der Medizin und Mathematik.  

 
6.4  Deutsches Informationszentrum Kulturförderung (DIZK) 

Das Internetportal des Deutschen Informationszentrums Kulturförderung 
ermöglicht Ihnen eine umfassende Recherche nach Fördermöglichkeiten in 
geisteswissenschaftlichen Fächern wie Geschichte, Archäologie, Volkskunde, 
Sprach- und Literaturwissenschaften. 

 
6.5 Deutscher Akademischer Austausch Dienst (DAAD)  

Die Stipendiendatenbank des DAAD bietet Informationen zu den 
Fördermöglichkeiten des DAAD sowie anderer Förderorganisationen zur 
Unterstützung der Promotion. Sie bietet eine Suchmaske, für die die Eingabe von 
drei Suchkriterien nötig ist (Fachrichtung, Zielland und 
momentaner Status des Studierenden). Anhand dieser 
Kriterien werden die geeigneten Fördermöglichkeiten 
angezeigt. 

 
6.6 Förderdatenbank EURAXESS 

Hier können Graduierte ihre Suche nach Fördermöglichkeiten in der Rubrik 
Stellenangebote länder- und fachspezifisch eingrenzen. Die Ergebnisse enthalten 
Stellenausschreibungen für Early Stage Researcher/Promotionsstellen zahlreicher 
großer Förderorganisationen und Universitäten. 

 
6.7 Maecenata Institut 

Die Maecenata-Stipendiendatenbank bietet Promovendinnen und Promovenden 
Informationen zu Stiftungen, die Dissertationsvorhaben fördern. Diese Stipendien 
können sowohl zweckbezogen als auch namentlich oder ortsbezogen ermittelt 
werden. 

 
6.8 Stipendienlotse  

Stipendienlotse, eine neue Internetseite des BMBF, soll Transparenz in der 
deutschen Stipendienlandschaft schaffen. Anhand der Suchkriterien 

http://sciencecareers.sciencemag.org/funding?CFID=1086381&CFTOKEN=13046505
http://www.kulturfoerderung.org/de/dizk_content/Foerderersuche/catalog/16/Bildung-Wissenschaft/
http://www.daad.de/ausland/foerderungsmoeglichkeiten/stipendiendatenbank/00658.de.html
http://www.euraxess.de/portal/stellensuche.html
http://www.maecenata.eu/index.php?option=com_content&task=view&id=13&Itemid=134
http://www.stipendienlotse.de/
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Bildungsphase, Zielregion, Studienfach und Stipendienart u.a. können passende 
Stipendien gefunden werden. 
 

6.9 FuF: Forsch und Fahr 
FuF ist eine Suchmaschine, die sich vorwiegend an promovierte 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler wendet. In dieser 
Datenbank finden Sie Förderprogramme zur Reisekosten-
finanzierung. Die Recherche kann zielgerichtet nach Ihren 
individuellen Bedürfnissen durchgeführt werden. FuF ist ein Service 
von SAFIR und steht nur im Intranet der WWU zur Verfügung. 
 
 
 
 

 
ir wünschen Ihnen Glück und Erfolg beim Finden der für Sie richtigen 
Promotionsfinanzierung und beim Promovieren!  

 
Aktualisiert und überarbeitet von Denise Kunkel M.A. 04/20101 

                                                 
1
 Wir danken Dr. Sabine Kozdon für ihre Hinweise. 

W 

http://www.uni-muenster.de/Safir/reisekosten.html

